
Graubünden Holz

Wald und Holz in 
Graubünden –  
zentral für Leben  
und Arbeiten

Die Holz-Branche ist flächendeckend systemrelevant für  
Graubünden: Sie versteht sich als Bewahrer der Waldflächen und 
Entwickler der Holzindustrie, als kantonsweiter Arbeit- 
geber, als Stütze der touristischen und wirtschaftlichen Entwick-
lung sowie prägend für den Lebensraum Graubünden. 

 Die Holz-Branche hat eine starke Zukunft und kann sich zum 
Timber-Tech Standort entwickeln, was eine relevante  
Wertschöpfung und Standortvorteile für den Kanton bringt.

Die kantonale Regierung und die kantonalen Organe müssen 
zeitnah involviert und Teil des Umdenkens und Neu- 
denkens werden, um Prioritäten für einen Timber-Tech  
Standort Graubünden setzen zu können.

Die Wald- und Holzindustrie GR ist eine Zukunfts- Industrie  
deren Neudefinition zukünftigen Generationen zeitgerechte 
Arbeitsplätze und Arbeitsfelder im Kanton bieten kann.

Die Wissenslücke zum Thema Holz, in der öffentlichen  
Wahrnehmung, gilt es in Graubünden zu schliessen.

Der Schulterschluss der Branche ist die Voraussetzung, um  
gemeinsame, kantonale Visionen und Strategien umzusetzen. 
Neben starkem privatem Unternehmertum braucht es  
kantonale, branchenübergreifende Projekt-Initiativen.
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Charta 2030

Weitere  
Informationen



Vision 2030 für Wald  
und Holz in Graubünden
Aus den strategischen Handlungsfeldern ergibt sich die Vision 2030, 
welche Graubünden Holz gemeinsam mit verschiedenen Partner-
organisationen und unter Einbezug von Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 
konsequent verfolgt:

Graubünden Holz:  
Vision und Mission
Graubünden Holz ist die Dachorganisation der Bündner Wald- und Holzwirtschaft 
und besteht aus Vertreterinnen und Vertretern aus Bildung, Wirtschaft und Politik. 
Die Dachorganisation hat ein langfristiges Zielbild definiert:

Strategische Handlungsfelder
Auf Basis der Vision und Mission hat Graubünden Holz in Zusammenarbeit mit der 
kantonalen Wald- und Holzwirtschaft – angelehnt an das Regierungsprogramm 
Graubünden 2025 – 2028 – vier strategische Handlungs felder definiert:

Wald & Holz 
Graubünden

Geschäftsmodelle
Öffentliche Geldgeber
Private Investoren
Kooperationen
Strategische Partnerschaften

Residentielle Ökonomie
Politische Verankerung
Wirtschaftsförderung
Raumplanung
Arbeitskräfte

Branche & Innovation
Stärkung der Innovationskraft
Erhöhung der Produktivität
Marktzugänge

Forschung & Dialog
MINT-Bildung
Tradition
Angewandte Forschung
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Systemrelevanz

Ressourcenrelevanz

Wirtschaftsrelevanz

Wir definieren die Branche neu und  
führen sie in eine moderne Timber- 

Industrie. Wir können das, weil wir offen sind  
«Aus alter Effizienz lernen!».

Mit Blick auf Ressour-
cenknappheit und 
Wertschöpfung 
wird die Branche 
durch Innova-
tion, Aufbau der 
Kaskaden- und 
Kreislaufwirtschaft 

kantonal bedeu-
tend «Mehr aus 

Weniger machen».

Wald und Holz ist flächendeckend-systemrelevant 
für Leben und Arbeiten in Graubünden und als  

Stütze für die touristische und wirtschaft- 
liche Entwicklung erfährt sie die  

nötige Unterstützung.

Der Wert von  
Wald & Holz für 

den Lebensraum 
Graubünden 

wird in Politik, 
Gesellschaft 
und Industrie 

neu verankert, 
denn wir sind 

«Stolz auf Holz».

Vision

Als erste und kom­
petente Anlaufstelle  
machen wir die  
Holzkette sicht­ und 
erlebbar.

Mission

Wir setzen uns für die Wertschöpfung 
der Bündner Wald­ und Holzwirtschaft 
im Kanton Graubünden ein. Wir ver­
mitteln Wissen und fördern die Zusam­
menarbeit zwischen den Akteuren. 


